
Konzept Schulhund 


In der hundegestützten Pädagogik wird ein speziell ausgebildeter Hund in die pädagogischen 

und unterrichtlichen Prozesse integriert, um die Lernatmosphäre, das Sozialverhalten und 

den Lernerfolg der Schüler*innen nachhaltig zu verbessern. Hierbei werden positive 

Wirkungen des Hundes auf die Schüler*innen durch die hundeführende Lehrperson gezielt 

genutzt und aufgegriffen. 


Zu den wichtigsten pädagogischen Zielsetzungen des Einsatzes von Schulhunden zählen ihr 

Beitrag zur Verbesserung des sozialen Gefüges in der Klasse, der Schüler*innen-

Lehrer*innen-Beziehung, des Klassenklimas und der individuellen sozialen Kompetenz der 

Schüler*innen.


Schulhund in der CSD


Der Schulhund Kørnl ist ein Australian Shepherd, welcher mehrere zertifizierte Aus-und 

Fortbildungen im Bereich der tiergestützten Arbeit absolviert hat. So hat er im Januar 2022 

die ESAAT zertifizierte Ausbildung zum Schulhund bei NeTTeHunde MG GbR - 

Schulungszentrum für tiergestützte Therapie- beendet. Ebenso hat er an Fortbildungen in 

den Bereichen „Kinder-Hunde-Führerschein“ und „Grundlagen der Psychotraumatologie/ 

Traumapädagogik: Auf den Hund gekommen“ teilgenommen.


Die Einsätze Kørnls in der Schule finden an zwei bis drei Tagen in der Woche mit jeweils nicht 

mehr als zwei bis drei Stunden Dauer pro Tag statt. Für ausreichenden Ausgleich des Hundes 

wird hierbei stets Sorge getragen. Der Schulhund ist generell der Klasse der 

schulhundführenden Lehrkraft zugeordnet. Es gibt wöchentlich einen festen Schulhundblock, 

in welchem das Schulhund-Mensch Team einzelne Klassen besucht oder Einzel-

Begegnungstraining anbietet. Ebenfalls wird ein strukturiertes Training zum Abbau von 

Phobien und Ängsten individuell angeboten.


Die Einsatzmöglichkeiten des Schulhundes sind vielfältig. Der Hund kann als sozialer 

Katalysator im Unterricht lediglich anwesend sein. Er kann Aufgaben übernehmen als 

Motivator, indem z. B. eine Beschäftigung mit ihm als Belohnung in Aussicht gestellt wird. Ein 

Einsatz ist ebenfalls als „Tröstehund“ für eine kleine Auszeit in belastenden Situationen 

möglich, oder aktiv und passiv in der Leseförderung sowie im Sach- oder 

Mathematikunterricht. Kørnl beherrscht diverse Tricks und kann im Unterricht beispielsweise 

Würfeln, ein Glücksrad betätigen, Dummys mit Begriffen, Aufgaben etc. apportieren. Er kann 



Schüler*innen durch das Ziehen von Namenskarten auswählen etc. In der Arbeit mit 

Schüler*innen kann Kørnl als Kontaktanbahner fungieren. Durch gezieltes Anstupsen, 

Berühren, „touchen“, durch gezielte Lagerung kann er in Einzelsituationen eingesetzt 

werden. 


In der Interaktion mit Kørnl können alle Entwicklungsbereiche angesprochen und gezielt 

gefördert werden:


Motorik Wahrnehmung Kognitive 
Entwicklung

Kommunikation

• Spazieren 
gehen


• Turnen mit 
dem Hund: 
Drüber steigen, 
unten 
durchkriechen, 
rundherum 
gehen


• Verschiedene 
Körperhaltung 
des Hundes 
nachahmen


• Bürsten

• Halstuch 

umbinden

• Halsband auf- 

und zumachen

• Leine anhängen 

(Karabiner 
öffnen und 
schließen)


• Balancieren wie 
der Hund auf 
einem 
umgefallenen 
Baumstamm 


• Bewegungsyog
a mit Hund


• Hund beobachten

• Spielmaterial mit 

allen Sinnen 
wahrnehmen


• Genau hören, 
welche 
Geräusche der 
Hund macht: 
Atmen, 
hecheln,... 


• Taktile 
Erfahrungen am 
Hund: Wie fühlt 
sich das Fell, die 
Nase, der Bauch, 
die Ohren,... an?


• Blind ertasten: 
Wo ist das Ohr? 
Wo sind die 
Pfoten?


• Haarspange im 
Fell des Hundes 
mit 
geschlossenen 
Augen suchen 


• Sackinhalt 
ertasten: 
Hundespielzeug, 
Hundekekse oder 
Gegenstände zur 
Hundepflege


• Lagerungshilfe 
bei Schwerst-und 
Mehrfachbehinde
rten Kindern


• Massage mit dem 
Igelball am Hund 
und am Kind


• Merkfähigkei
t schulen: 
Gegenständ
e aus dem 
Hundealltag 
merken


• Memory mit 
Hundefotos 
bzw. 
Spielsachen 
vom Hund


• Leckerlies 
sortieren


• Formen, 
Farben 
benennen


• Hundebild 
beschreiben 
und etwas 
dazu 
erzählen 
lassen 
Hundepuzzle


• Hund würfelt 
Begriffe, 
Ziffern, 
findet 
Buchstaben, 
Wortzettel, 
deckt 
Memorykart
en auf, 
betätigt mit 
der Pfote ein 
Glücksrad 
mit 
Buchtsben, 
Ziffern, 
Aufgaben…


• Wortschatzerweiterun
g durch neue Begriffe


• Bilderbücher

• Fotoalbum von Kind 

und Hund

• Reime

• Sprüche, Fingerspiele

• Geschichten





